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Erdungsanlage

Tragfähigkeit:
Die rechnerische Bodenspannung an der Fundamentsohle gemäß der zugehörigen,
objektbezogenen Standberechung ist, mit den zulässigen Werten des anstehenden Bodens vor
Ort von einer sachkundigen Person (z.B.: Bodengutachter etc.) zu vergleichen und auf
Tragfähigkeit und das zulässige Setzungsverhalten zu bewerten. Abweichungen zu den
Planvorgaben sind unverzüglich Aquarena mitzuteilen.
Auf Gleichmäßigkeit der Bodenverhältnisse im Bereich der Fundamente ist zu achten.
Sämtliche Fundamente sind frostfrei zu gründen.

Zulässige Setzungstoleranzen:
- Zulässige Setzungsdifferenz
  zwischen zwei benachbarten
  Fundamenten: lichter Fundamentabstand/300

 - max. Fundamentsetzung: Δfmax =15 mm
- Horizontale Fundamentverschiebungen sind nicht zulässig.
- Einkippen (einseitiges Einsinken) von Einzelfundamentblöcken oder 

Fundamentplatten ist nicht zulässig.

Erdanschüttungen:
- Feuerverzinkte Stahlstützen im Erdbereich sind vor dem Einschütten bis 15   cm

über Geländeroberkante mit Bitumenbeschichtung >320 µm zu 
beschichten.

- Stützen beim Einschütten mit Vlies o. ä. vor Beschädigungen schützen.
- Bei hangnahverlegten Rutschbahnen mit Fundamentaufständerung müssen die 

Rutschenschalen mind. 10cm Abstand zum Gelände aufweisen.

Ausführung - Fundamenttoleranzen:
- Lage: ±20 mm
- Höhe: ±5 mm
- Köcher rund oder quadratisch schalglatt ausführen.
- Verlorene Metallschalungen im Köcher sind nicht zulässig.
- Pylone innen und Köcher bis mind. FOK ausbetonieren.
- Startturmpylon innen komplett und Köcher ausbetonieren.
- Bei Köcherfundamenten ist die Höhe der Köchersohlentoleranz maßgeblich.
- Das gewählte Bauachsensystem für die Fundamente ist bauseits nach 

Fertigstellung der Fundamente auf den Fundamentoberkanten zu markieren.

Sonstige Hinweise:
- Bereiche unter 2 m sind bauseits abzugrenzen.
- Eingriffbereiche in die Rutsche sind bauseits abzugrenzen.
- Abgrenzungsgeländer sind im Eingriffbereich mit mind. 60cm Abstand zur 

Rutsche auszuführen.
- Sämtliche Maße und Koten sind in Plan und Örtlichkeit zu prüfen.
- Aufgänge und Startbereiche sind EN 1069 konform auszuführen.
- Einbauteile lt. gesondertem Plan in Fundamente einlegen.
- Drainagierung lt. bauseitiger Angabe bzw. Fachplanung.
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